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Richtlinienmotion „Umsetzungsstand der Massnahmen 
Richtpläne offenlegen“ 
 
 
Hintergrund 

• Die Gemeinde Münsingen verfügt über drei behördenverbindliche Richtpläne. Diese 
wurden im Zusammenhang mit der Ortsplanungsrevision am 10. Juni 2022 genehmigt und 
sind seit 30. Juni 2022 rechtskräftig. 

• Die Richtpläne Energie, Landschaft und Mobilität enthalten Massnahmenblätter. Für eine 
effektive, zielgerichtete Erfolgskontrolle erfolgt ein Controlling zum Umsetzungsstand der 
Massnahmen. 

• Die Richtpläne Mobilität, Energie und Landschaft sehen mit den Massnahmen A1, M12 
resp. M10 ein Controlling explizit vor.   

• Die Empfänger des Controllings der drei Richtpläne sind unterschiedlich. Beim Richtplan 
Mobilität erfolgt gemäss A1 die Berichterstattung alle zwei Jahre mit Stichtag 31. 
Dezember zuhanden des Gemeinderats. M12 des Richtplans Energie gibt die Durchführung 
eines periodischen Controllings vor, wobei die Kommunikation der Resultate an die 
Bevölkerung erfolgen soll. Beim Richtplan Landschaft steht bei M10 lediglich, dass das 
Controlling zur laufenden Arbeit der Umwelt- und Liegenschaftskommission sowie der 
Planungskommission gehört (inkl. Monitoring/Berichten zu umgesetzten Massnahmen).  

• Neben dem Gemeinderat sollte zumindest auch das Parlament aktiv über den 
Umsetzungsstand der Massnahmen aller Richtpläne informiert werden.  

 
Richtlinienmotion 
Der Gemeinderat bedient in periodischen Abständen (mindestens alle zwei Jahre) das Parlament 
mit dem Controllinginstrument der Richtpläne Energie, Landschaft und Mobilität. Das jeweilige 
Controlling enthält den Stand der Umsetzung der Massnahmen. Sofern Massnahmen noch nicht in 
Angriff genommen wurden, wird erläutert, weshalb die Umsetzung aussteht und wie die 
Umsetzungsplanung der entsprechenden Massnahme aussieht. Bei Massnahmen in Bearbeitung 
wird ausgeführt, mit welchen Schritten und mit welchem Zeithorizont die Umsetzung erfolgt. 
Falls Massnahmen nicht umgesetzt werden können, wird dies benannt und begründet. 
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